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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Markus Rinderspacher, Dr. Simone Strohmayr, 
Volkmar Halbleib, Margit Wild, Natascha Kohnen, Klaus Adelt, Doris Rauscher, 
Michael Busch, Florian von Brunn, Annette Karl, Ruth Müller, Florian Ritter und 
Fraktion (SPD) 

Europäischen Sozialfonds stärken! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag bekennt sich zum Europäischen Sozialfonds (ESF), dem wichtigsten Instru-
ment zur Förderung von Beschäftigung und sozialer Integration in der Europäischen 
Union. 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundes- und Europaebene für die Fortfüh-
rung und Stärkung des ESF einzusetzen, um insbesondere: 

─ nachhaltige Beschäftigung und soziale Integration in der Europäischen Union bes-
ser zu fördern 

─ die sozialen Unterschiede zwischen den und innerhalb der EU-Staaten zu verrin-
gern 

─ die in der europäischen Säule der sozialen Rechte niedergelegten Prinzipien in al-
len Regionen der Europäischen Union durchzusetzen. 

 

 

Begründung: 

Bayern profitiert seit Jahrzehnten vom ESF. Im laufenden Förderzeitraum (2014 bis 
2020) stehen für bayerische Arbeitsmarkt- und Qualifizierungsprojekte 600 Mio. Euro 
zur Verfügung; 298 Mio. Euro davon werden aus Mitteln des ESF finanziert. Damit steht 
Bayern nach Nordrhein-Westfalen im Bundesländervergleich an zweiter Stelle. Bislang 
wurden in Bayern laut Antwort der Staatsregierung vom 26.03.2019 auf die Schriftliche 
Anfrage des Abgeordneten Markus Rinderspacher (Drs. 18/1430) alle EU-Fördermittel 
des ESF vollständig abgerufen. 

Der ESF konzentriert sich auf die Verbesserung der Beschäftigungs- und Bildungschan-
cen in der Europäischen Union. Vom ESF profitieren insbesondere Arbeitslose, Schü-
lerinnen und Schüler beim Übergang in Ausbildung und Beruf, Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer sowie Existenzgründerinnen und -gründer. Die Förderkriterien für den 
ESF in Bayern werden verfahrensmäßig nach bayerischen Gesetzen bestimmt. Ange-
sichts sozialer Spaltungstendenzen und strukturpolitischen Herausforderungen gewinnt 
der ESF europaweit an Bedeutung. 

Der EU-Finanzrahmen für 2021-2027 wird aktuell verhandelt. Damit mit dem ESF wei-
terhin Beschäftigung gefördert, soziale Inklusion und Armut und Diskriminierung be-
kämpft sowie in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebens-
langes Lernen investiert werden kann, ist es sinnvoll, den ESF künftig finanziell besser 
auszustatten. Die Vorschriften zum Abrufen der Mittel des ESF sind zu vereinfachen 
und flexibler zu gestalten. 



Präsidentin Ilse Aigner: Vielen Dank. – Mir liegen keine weiteren Wortmeldungen 
vor. Damit ist die Aussprache geschlossen. 

Wir kommen zur Abstimmung. Wer dem Dringlichkeitsantrag auf der Drucksa-
che 18/3066 seine Zustimmung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – 
Das sind die Fraktionen CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FREIE WÄHLER, SPD 
und AfD sowie der Abgeordnete Swoboda (fraktionslos). – Gegenstimmen? – 
Stimmenthaltungen? – Die Fraktion der FDP. Dieser Dringlichkeitsantrag ist ange-
nommen. 

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 18/3067 mit 18/3069 sowie 
18/3071 und 18/3094 werden in den jeweils zuständigen federführenden Aus-
schuss verwiesen.

Ich rufe Tagesordnungspunkt 32 auf:

Antrag der Abgeordneten Roland Magerl, Andreas Winhart, Katrin 
Ebner-Steiner u. a. und Fraktion (AfD)
Umfassende Studie zur Gesundheitsversorgung in Bayern 
(Drs. 18/2386) 

Die Fraktionen sind übereingekommen, auf eine Aussprache zu verzichten. Wir 
kommen deshalb gleich zur Abstimmung. Der federführende Ausschuss für Ge-
sundheit und Pflege empfiehlt die Ablehnung des Antrags. 

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag zustimmen möchte, den bitte ich 
um das Handzeichen. – Das ist die Fraktion der AfD. Wer ist dagegen? – Das sind 
die Fraktionen CSU, GRÜNE, FREIE WÄHLER, SPD und FDP sowie der Abgeord-
nete Plenk (fraktionslos). Stimmenthaltungen? – Herr Swoboda (fraktionslos). 
Damit ist der Antrag abgelehnt.

Ich rufe Tagesordnungspunkt 33 auf:

Antrag der Abgeordneten Roland Magerl, Andreas Winhart, Katrin 
Ebner-Steiner u. a. und Fraktion (AfD)
Bayerns Bürger bei bestem Befinden - Woche der Prävention und 
Aktivität (Drs. 18/2388) 

Auch hierzu erfolgt im Einvernehmen der Fraktionen keine Aussprache. Wir kön-
nen damit gleich abstimmen. Der federführende Ausschuss für Gesundheit und 
Pflege empfiehlt die Ablehnung des Antrags. 

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag zustimmen möchte, den bitte ich 
um ein Handzeichen. – Das ist die Fraktion der AfD. Gegenstimmen! – Das sind 
die Fraktionen CSU, FREIE WÄHLER, GRÜNE, SPD und FDP sowie Kollege 
Plenk (fraktionslos). Stimmenthaltungen? – Kollege Swoboda (fraktionslos). Damit 
ist auch dieser Antrag abgelehnt. 

Ich gebe das Ergebnis der namentlichen Abstimmung zu dem nachgezogenen 
Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Ebner-Steiner, Maier, Löw und Fraktion 
(AfD) betreffend "Bedrohung durch jede Form des Extremismus ernst nehmen – 
Feindeslisten aller politisch und religiös extremistischen Gruppen aufklären", 
Drucksache 18/3093, bekannt. Mit Ja haben 20 gestimmt, mit Nein haben 161 ge-
stimmt. Stimmenthaltungen: drei. Damit ist der Dringlichkeitsantrag abgelehnt.

(Abstimmungsliste siehe Anlage)
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale 
Beziehungen 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Horst Arnold, Markus Rinderspacher, 
Dr. Simone Strohmayr u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 18/3094 

Europäischen Sozialfonds (ESF) stärken! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Markus Rinderspacher 
Mitberichterstatter: Dr. Franz Rieger 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Bundes- und Europaange-
legenheiten sowie regionale Beziehungen federführend zugewiesen. Der Aus-
schuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Dringlichkeitsantrag mit-
beraten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 14. Sit-
zung am 24. September 2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Dringlichkeitsan-
trag in seiner 40. Sitzung am 22. Oktober 2019 mitberaten und mit folgendem 
Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Tobias Gotthardt 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Horst Arnold, Markus Rinderspacher,  
Dr. Simone Strohmayr, Volkmar Halbleib, Margit Wild, Natascha Kohnen, Klaus 
Adelt, Doris Rauscher, Michael Busch, Florian von Brunn, Annette Karl, Ruth 
Müller, Florian Ritter und Fraktion (SPD) 

Drs. 18/3094, 18/4431 

Europäischen Sozialfonds (ESF) stärken! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen ist das Antragspaket der FDP-Fraktion betreffend 

"Stärkung der politischen Bildung an Bayerns Schulen", Nummern I bis IV, Drucksa-

chen 18/2726 mit 18/2729, das auf Wunsch der FDP-Fraktion einzeln beraten werden 

soll. Ebenso von der Abstimmung ausgenommen ist der Antrag der AfD-Fraktion auf 

Drucksache 18/3067 betreffend "Europäischen Sozialfonds abwickeln – Zentralisie-

rung stoppen!". Auch zu diesem Antrag wurde eine Aussprache beantragt. Soweit zeit-

lich noch möglich, werden die Anträge nach den Dringlichkeitsanträgen aufgerufen, 

ansonsten werden sie auf die Sitzung am 12. November verschoben.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Ich sehe, das sind alle Fraktionen. Gegen-

stimmen? – Enthaltungen? – Keine. Auch der Kollege Swoboda (fraktionslos) schließt 

sich dem an. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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